ptA: Bundesagentur für Arbeit, hier: Fotos bezüglich des Berufs des Pharmakanten

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Bildung und Wissen Verlag und Software GmbH in Nürnberg liefert im Auftrag der Bundesagentur für Arbeit Inhalte für die Datenbank BERUFENET, die dazu dient, über verschiedenste Berufe zu informieren. Mit einer entsprechenden Fotoserie von 10 Bildern veranschaulicht die GmbH die Tätigkeiten der jeweiligen Berufe. Dadurch sollen sich junge Menschen ein realistisches Bild von den Arbeitsbedingungen in einem Beruf machen können.

Die GmbH ist an die Presseabteilung des BAH herangetreten mit dem Anliegen, dass die Aufnahmen bezüglich des Berufs Pharmakant/in nicht aktuell seien. Außerdem würden in den neuen Bilderserien Arbeitsgegenstände verlangt; aus beiden Gründen wurde die GmbH mit der Neubildung beauftragt. 
Die derzeitigen Bilder samt Berufsbeschreibung auf BERUFENET für den Beruf Pharmakant/in finden Sie hier. 

Die Bildung und Wissen Verlag und Software GmbH möchte gern vom BAH eine Empfehlung haben, mit welcher Firma eine zeitgemäße Bilderserie umgesetzt werden könne. Dazu hat sie dem BAH folgende weitere Informationen zukommen lassen:

Gerne möchten wir in unseren Aufnahmen einige der folgenden Tätigkeiten bzw. Arbeitsgegenstände zeigen:

1. Wirk- und Hilfsstoffe abwiegen und in einem Mischer vermengen
1. Wirbelschichtgranulatoren bedienen, Granulat in einer Tablettenmaschine zu Tabletten pressen und Tablettenkerne in einem Dragierkessel dragieren
1. Salben und Lösungen herstellen
1. Arzneimittel in speziellen Darreichungsformen (z.B. Pulver, Kapsel, Dragee, Aerosol, Suspension, Creme, Zäpfchen, Wirkstoffpflaster) nach Fertigungsvorschriften in der Industrie produzieren
1. Arzneimittel nach besonderen hygienischen Vorschriften an einer Verpackungslinie verpacken
1. Wirk- und Hilfsstoffe auf ihre Identität überprüfen
1. Aussehen von Dragées überprüfen, Salben auf ihre Konsistenz überprüfen, Ampullen auf Dichtigkeit untersuchen
1. Produktionsanlagen sowie Maschinen, Instrumente und Geräte einrichten, bedienen, überwachen und pflegen; Störungen feststellen und beheben; elektronische Steuerungssysteme kalibrieren, validieren und warten
1. Arbeitsgegenstände, z.B. Arzneimittel, Wiege- und Dosieranlagen, Tablettenpressen, Dragierkessel, Präzisionswaagen, Messkolben, -sonden, Reagenzgläser, Zellkulturen

Unser/e Fotograf/in nimmt jedoch gerne die Anregungen des Betriebs auf.

An einem für den Betrieb passenden Termin würde unser/e Fotograf/in die Bilder erstellen. Der Zeitaufwand läge bei etwa zwei Stunden. Selbstverständlich werden nur abgesprochene Situationen fotografiert. Abgebildete Personen bitten wir um eine Einverständniserklärung, dass die Bilder von uns bzw. der Bundesagentur für Arbeit verwendet werden dürfen. Das entsprechende Formular füge ich als Anlage bei.

Die Fotos sollen neutral und frei von werbenden Aspekten im Hinblick auf Produkte oder Marken sein. Im Zuge der Geschlechtergerechtigkeit sollen Männer und Frauen fotografiert werden.

Zu den Bildrechten: die Bundesagentur für Arbeit beansprucht in der Regel die Exklusivrechte für die Bilder. Es besteht allerdings die Möglichkeit, dem Betrieb Nutzungsrechte zu übertragen („geteiltes Nutzungsrecht“).

Bitte prüfen Sie mit Ihren entsprechenden Abteilungen, ob Ihr Haus für das oben genannte Vorhaben unter den genannten Bedingungen zur Verfügung stehen könnte und teilen Sie dies dem BAH zeitnah mit. Danke. 


Mit freundlichen Grüßen
Dr. Ehrhard Anhalt

Leitung Pharmazeutische Technologie / Medizinprodukte
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